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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC 1904 Nürnberg : SpVgg Hausen II 
Sonntag, 23.04.2023, 16:00 Uhr

Straubmeier beendet mit Sieg das Spiel

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SC 1904
Nürnberg im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen die
SpVgg Hausen II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:11 zeigt
beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Hajim, Opel und Straubmeier die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Hajim / Rosenberg zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Opel / Straubmeier machten mit Lengenfelder / Thetket bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Jana Hajim besiegelte anschließend mit einem 3:1 gegen Katrin Neubauer einen Punkt
für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige
Aufgabe für Susi Schneider erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Jennifer Opel gewann gegen
Susi Schneider mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Opel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Nadine Straubmeier gelang es, Sanya Thetket im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz 1:0
Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Tanja Rosenberg ihr Spiel gegen
Daniela Lengenfelder letztlich in vier Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen
des SC 1904 Nürnberg und der SpVgg Hausen II. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Susi Schneider zunächst nicht gut aus, so gewann Jana Hajim im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Jennifer Opel bekam es nun mit Katrin Neubauer zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jennifer Opel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim folgenden 8:11, 11:5, 11:3, 11:8-Erfolg gegen Daniela Lengenfelder kam Nadine
Straubmeier nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC 1904 Nürnberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:13 bei 6 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SpVgg Hausen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:11. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg

Doppel: Hajim / Rosenberg 1:0, Opel / Straubmeier 1:0 
Einzel: J. Hajim 2:0, J. Opel 2:0, N. Straubmeier 2:0, T. Rosenberg 0:1 

 SpVgg Hausen II
Doppel: Schneider / Neubauer 0:1, Lengenfelder / Thetket 0:1 
Einzel: S. Schneider 0:2, K. Neubauer 0:2, D. Lengenfelder 1:1, S. Thetket 0:1
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